
Dutch Porn in Japan

Jugendschutz- und andere Blockwarte, aufgemerkt! Hier sind ein
erigierter Penis und eine Vagina zu sehen – und das könnte die
Jugend schwerst sittlich gefährden und in ihrer Entwicklung
beeinträchtigen! Also burks.de schleunigst melden, durchführen
und verbieten! Und dann stammt dieses Bild auch noch von
rotten.com, einer Website, die von nordrhein-westfälischen
Providern schon längst zensiert wird!

Jetzt im Ernst: Das Bild ist Kunst: „1825, Japan. Yanagi no
arashi (Will Storm). A Western couple in coitus.“ Ich halte es
bei rotten.com für falsch beschriftet, es gehört zur Kategorie
dieses  Bildes:  „1801,  Japan.  Fumi  no  kiyogaki  (Models  of
Calligraphy).  Dutch  captain  with  Nagasaki  prostitute.
Aphrodisiac  incense  smolders  at  right.“

Ich  habe  zum  wasweißichwievielten  Male  Janwillem  van  de
Weterings Krimi „Ticket nach Tokio“ (Een dode uit het oosten /
The Japanese Corpse, 1976) gelesen. Darin wird erwähnt, dass
die Holländer vor 400 Jahren auf der Insel Dejima vor Nagasaki
saßen, die ihnen der Tenno zur Verfügung gestellt hatte. Der
japanische Kaiser hieß seine Gelehrten die merkwürdigen Gajin
studieren. Er stellt den holländischen Kaufleuten die besten
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Prostituierten zur Verfügung. Die Bilder sind eine Reminiszenz
an die ungewaschenen bärtigen Europäer, die einzigen „Weißen“,
die die Japaner damals kannten. „For two hundred years, Dutch
merchants were generally not allowed to cross from Dejima to
Nagasaki,  and  Japanese  were  likewise  banned  from  entering
Dejima, except for prostitutes from Nagasaki teahouses.“ Und
nur bei rotten.com habe ich Bilder zum Thema gefunden. Wäre
ein hübsches Thema für meine Recherche-Seminare…


